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Einladung zur 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 2026
Anlässlich des Volkstrauertags am Sonntag, 15. Novem-
ber 2026, lädt die Gemeinde dazu ein, gemeinsam den 
Opfern von Krieg und Gewaltherrschaft zu gedenken.
Seit vielen Jahrzehnten hat der Volkstrauertag einen 
festen Platz als staatlicher Gedenktag im Totenmonat 
November. Es wird in ganz Deutschland der Opfer von 
Krieg, Terror, Gewalt und Diktatur in der Vergangenheit 
und Gegenwart gedacht. Vor allem in der heutigen Zeit 
soll dieser Tag mahnen und daran erinnern, wie kostbar 
ein Leben in Frieden ist.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich lade Sie alle 
recht herzlich zur Eucharistiefeier mit Gedenken zum 
Volkstrauertag in der katholischen Kirche St. Leodegar 
in Schliengen am Sonntag, 15. November 2026, um 
10:30 Uhr ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst, um ca. 11:30 Uhr, 
erfolgt die Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
in Schliengen unter Mitwirkung des Musikvereins 
Schliengen und einer Abordnung der Deutsch-Französi-
schen Brigade Müllheim.

Dr. Christian Renkert
Bürgermeister
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Was?   Wann?   Wo?
VERANSTALTUNGEN, TERMINE, TIPPS, INFOS

 SCHLOSS BÜRGELN
Ö� nungszeiten auf Schloss Bürgeln
1.März bis 15. November
Montag geschlossen
Dienstag bis Sonntag � nden die Führungen um 11:00, 12:00, 14:00, 
15:00 und 16:00 Uhr statt.Gruppen gerne nach Vereinbarung 

Geänderte Führungszeiten bei Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.schlossbuergeln.de 

Die Schlossverwaltung erreichen Sie am Dienstag bis Freitag von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 07626 - 237 oder per E-Mail: 
direktion@schlossbuergeln.de

Infos zu Konzerten, Sonderführungen etc. � nden Sie unter: 
www.schlossbuergeln.de. 

 SCHLOSS-RESTAURANT 
Schloss-Restaurant „Schloss Stübli“
Telefonnummer 07626 – 567 53 50
E-Mail: schloss@stuebli-buergeln.de

 AUSSTELLUNGEN
Ausstellung „Hühner und andere Persönlichkeiten“ von Frank 
Föckler im Rathaus Schliengen, Wasserschloss Entenstein - zu 
den üblichen Ö� nungszeiten des Rathauses oder nach Vereinba-
rung (Frau Ste�   Böttcher, Tel. 07635/ 3109-21).
Ausstellungserö� nung: 23. Oktober 2026 um 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer: 23. Oktober 2026 bis 19. Februar 2027

 TERMINE
Donnerstag 12. November 2026
Um 18:00 Uhr
Mitgliederversammlung des Fördervereins zur Erhaltung der Loret-
tokapelle im Rathaus Wasserschloss Entenstein, im Besprechungs-
raum 7/3 im ersten Obergeschoss

um 19:45 Uhr
Der BUND Ortsverband lädt Interessierte zu einem Vortrag über Fle-
dermäuse im Bürgerhaus Schliengen (Lesesaal)

um 20:30 Uhr
Mitgliederversammlung Fördervereins der Sankt Nikolaus Kapelle 
Mauchen in der Burgunderhalle Mauchen

Samstag, 14. November 2026
Von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr
Alteisensammlung in Schliengen-Mauchen durch die Jugendfeuer-
wehr. Abholung Schwerer Gegenstände bis spätestens 12.11.2026 
anmelden unter E-Mail alteisensammlung@t-online.de 

Um 14:00 Uhr
Die Landfrauen Schliengen informieren über die „Notfalldose“
In der Schule Niedereggenen, Schulstraße 9

Um 19:30 Uhr
Jahreskonzert Männerchor Eggenertal
In der Blauenhalle in Obereggenen

Sonntag, 15. November 2026
Um 17:00 Uhr
Kirchenkonzert Musikverein Schliengen
In der kath. Kirche St. Leodegar in Schliengen

Ab 18:00 Uhr
10. Dorfabend in Liel in die Schlossgartenhalle

Montag, 16. November 2026
Um 19:00 Uhr
Der Verein zur Förderung der Lieler Dorfkirche St. Vinzenz e.V. lädt 
alle Mitglieder und Interessierte zur Mitgliederversammlung 2026 in 
der Lieler Pfarrkirche ein

 TERMINE ZUM VORMERKEN
Sonntag, 22. November 2026
Ab 15:00 Uhr
FLORALES KRÄNZELN auf dem Weingut Lämmlin-Schindler 
Mit Bitte um Voranmeldung im Weingut bis zum 14.11. Kosten für 
den Materialverbrauch nach Absprache.

Montag, 23. November 2026
Um 19:00 Uhr
Mitgliederversammlung des Fördervereins des Kindergarten Liel 
e.V. Im Kindergarten Liel, Kirchstr. 17 b, 79418 Schliengen

Samstag, 28. November 2026
Ab 19:30 Uhr
Jahreskonzert Musikverein Eggenertal e.V. Einlass ist ab 18.45 Uhr. 
in die Blauenhalle in Obereggenen

Sonntag, 29. November 2026
Ab 16:30 Uhr
Jahreskonzert Musikverein Eggenertal e.V. Einlass ist ab 15.45 Uhr. 
in die Blauenhalle in Obereggenen

 SCHLIENGENER WINTERZEIT 
DER MARKGRÄFLER WINZER EG

Am 18.11. / 25.11. / 02.12. / 09.12.2026
Immer von 18:00 – 21:30 Uhr
Feine Weine, leckerer Glühwein, gutes Essen und entspannte Stimmung

 JEDEN MITTWOCH 
15:30 Uhr
Bewegungstre�  im Freien, im Schlosspark in Schliengen
„Bewegung ist die beste Medizin, die man nicht in der Apotheke 
kaufen muss.“

Der Bewegungstre�  im Freien sucht dich!
Du bist mit Motivation und Freude dabei alltagstaugliche Übungen 
für eine halbe Stunde zu gestalten?
Dann melde dich bei Elke und Martina unter Tel.: 07635/8262977
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Unser Bauhof sucht eine/n Macher/Macherin

Die Gemeinde Schliengen verstärkt ihr Bauhof-Team und sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte Persönlichkeit als

Bauhofmitarbeiter/in (m/w/d)
unbefristet | 100 % | Vollzeit

Ihre Arbeit – sichtbar, vielseitig, sinnstiftend

Als Teil unseres Bauhof-Teams sorgen Sie dafür, dass Schliengen funktioniert und lebenswert bleibt. 
Ihre Tätigkeiten sind abwechslungsreich, praxisnah und finden überwiegend im Freien – bei jedem 
Wetter – statt.

Zu Ihren Hauptaufgaben gehören unter anderem:

• Unterhaltung und Instandhaltung von Straßen und Wegen
• Durchführung von Reparaturen in gemeindeeigenen Gebäuden
• Mäharbeiten mit Groß- und Kleingeräten
• Mitarbeit im Winterdienst nach Einsatzplan
• Gärtnerarbeiten

Eine Anpassung und Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Das bringen Sie mit

• Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung
• Selbstständige, verantwortungsbewusste und teamorientierte Arbeitsweise
• Belastbarkeit und Flexibilität aufgrund der vielseitigen Tätigkeiten
• Freude am Umgang mit Maschinen, Fahrzeugen und Kleingeräten
• Erfahrungen im gärtnerischen Handwerk von Vorteil
• Führerschein der Klasse B/BE, wünschenswert ist zusätzlich CE

Darauf können Sie sich verlassen

• Eine unbefristete Vollzeitstelle
• Leistungs- und tarifgerechte Vergütung nach TVöD (EG 6 -3.240,30 € bis 3926,20 € ) je nach 

Qualifiaktion, Erfahrung gemäß Stufenzuordnung TVöD.
• Mit allen sozialen Leistungen des TVöD (u. a. Betriebsrente, Jahressonderzahlung, 

Leistungsentgelt, VwL)
• Ein modern ausgestatteter Arbeitsplatz und zeitgemäße Arbeitsmittel
• Persönliche sowie fachliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch großzügige Arbeitszeitregelungen
• Betriebliches Gesundheitsmanagement (Hansefit & JobRad)
• 31 Tage Jahresurlaub, 24 und 31.12. laut Tarif bezahlt frei.

Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse)
bis spätestens 10. Dezember 2026 als PDF-Datei per E-Mail an:

📧📧 bewerbungen@schliengen.de

Für fachliche Fragen steht Ihnen unser Bauhofleiter
Herr Axel Schroedter, Tel. 07635 822 195, gerne zur Verfügung

Schliengen sucht Sie – gestalten Sie mit uns den Alltag vor Ort. Bewerben Sie sich jetzt!

STELLENANZEIGEN
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Achtung Treibjagd
Am Samstag, 21.November 2026, � nden in 
den Jagdrevieren Liel und Revier Hertin-
gen Nord / Liel eine Ansitzdrückjagd auf 
Schwarz- und Rehwild statt.

Im Einzelnen sind folgende Gewanne be-
tro� en:

Revier Liel: Steinfeldele, Säckinger Wald, 
Stocken, kleiner und großer Ameisenbuck, 
Erlenboden, Wolfental, Famberg, Kirchbuck, 
Langacker, Ramstell, Spitzen, Hagschutz, 
Stockenrain, Nötental.

Revier Hertingen Nord/Liel: Erlenboden, 
Winkelfeld, Bickelhau, Kreidenboden, 
Zimmerboden, Kaibenschinder, Moo-
sacker/ Moosmatten, Ichsel, Moosbuck, 
Gauchmatt/ Moos, Wanne, Rungerhölzle, 
Schneckenberg

Selbstwerber von Brennholz sowie Erho-
lungssuchende werden aus Sicherheits-
gründen gebeten, die betro� enen Gebiete 
an diesem Tag nicht aufzusuchen.

Weiter machen wir darauf aufmerksam, 
dass für die L134 zwischen Ortsende Liel 
und Gemarkungsgrenze Erlenboden sowie 
für die K6316 zwischen Ortsende Liel bis 
Ortsanfang Niedereggenen während der 
Jagd vom Landratsamt Lörrach eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 50km/h ver-
hängt wurde.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Jagdpächter

Blauenjagd am 
14.11.2026
Der Forstbezirk 
Hochrhein führt am 
14.11.2026, gemeinsam 
mit den umliegenden Revieren, rund um 
den Blauen eine Bewegungsjagd durch. 
Mit dieser e� ektiven Jagdmethode werden 
in erster Linie Wildschweine und Rehe be-
jagt. Eine Bejagung und Reduzierung des 
Schalenwildbestandes sind notwendig, 
um einerseits die verursachten Schäden in 
der Land- und Forstwirtschaft auf verträg-
lichem Niveau zu halten und gleichzeitig 
die Gefahr der Eintragung der Afrikanischen 
Schweinepest zu verringern.

Es beteiligen sich die ForstBW-Reviere Vor-
derer Blauen (Obereggenen), Hörnle (Müll-
heim-Feldberg) und Bürgelnwald sowie die 
Jagdreviere Badenweiler, Lipburg, Obereg-
genen und Vogelbach. 

Die Veranstalter bitten die Bevölkerung 
um Verständnis dafür, dass am Jagdtag 
Waldwege am gesamten Blauen aus Si-
cherheitsgründen teilweise gesperrt sind. 
Erholungssuchende sollten auf andere 

AKTUELLES • WISSENSWERTES • INFOS AUS DER GEMEINDE!

Waldgebiete ausweichen. Auch an Privat-
waldbesitzer und Käufer von Brennholz 
oder Flächenlosen richtet sich die dringen-
de Bitte, das Jagdgebiet am Samstag nicht 
zu betreten oder erst nach Jagdende am 
späten Nachmittag aufzusuchen. Erfolgte 
Geschwindigkeitsreduzierungen ö� entli-
cher Straßen sind zwingend einzuhalten. Im 
Bereich der großräumigen Jagd ist jederzeit 
mit unvermittelt über die Straße laufenden 
Wild und Hunden zu rechnen.

Ihr Ansprechpartner: Georg Lö�  er, Forstbe-
zirksleiter

Telefon: 07622 / 901 1920, 
mobil 0162 / 2420721
georg.loe�  er@forstbw.de

Haus- und Straßensammlung 
des Volksbundes 
Deutsche-Kriegsgräbervor-
sorge e.V. durch Soldatinnen 
und Soldaten der Garnison 
Müllheim im Markgrä� erland
Rund 20 Soldatinnen und Soldaten der Gar-
nison Müllheim i.M. sammeln vom 09. bis 
13. November 2026 Geldspenden zuguns-
ten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. und führen dafür in Müll-
heim i.M. und Umgebung eine Haus- und 
Straßensammlung durch. 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. p� egt die Gräber von über 2,7 
Millionen Kriegstoten auf über 830 Kriegs-
gräberstätten in 46 Ländern. Der Volksbund 
führt unter anderem zusätzlich Grabnach-
forschungen durch, klärt Einzelschicksale 
und erteilt Auskünfte über Grablagen. 

Zur Durchführung seiner Aufgaben ist der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. auf die Einnahme von Spenden ange-
wiesen. 

Aus diesem Grund unterstützen auch 2026 
hunderte Soldatinnen und Soldaten den 
Volksbund durch Arbeitseinsätze auf in- 
und ausländischen Soldatenfriedhöfen 
sowie bei der Haus- und Straßensammlung.

In Absprache mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. Bezirksverband 
Südbaden-Südwürttemberg, sammeln die 
Soldatinnen und Soldaten der Garnison 
Müllheim i.M. die diesjährige Haus- und 
Straßensammlung im Zeitraum

09. November bis einschließlich 13. No-
vember 2026. 

Bitte beachten Sie, nur in diesem genannten 
Zeitraum sind die Soldatinnen und Soldaten 
der Garnison Müllheim zur Spendensamm-
lung unterwegs.
Die Spendensammler sind zwischen Brei-
sach und Efringen-Kirchen in der Zeit von 

• 12:30 Uhr bis 19:30 Uhr (Montag bis 
einschließlich Donnerstag) und

• 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr (Freitag)
unterwegs.

Die Soldatinnen und Soldaten führen die 
Sammlung in Uniform durch und sind dabei 
mit Sammelbüchsen und Sammlerauswei-
sen ausgestattet.
Weitere Informationen zum Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. � nden 
Sie unter www.volksbund.de.
Sammelorte: Die Haus- und Straßensamm-
lung ist in folgenden Städten und Gemein-
den vorgesehen:

Auggen
Bad Bellingen
Bad Krozingen
Badenweiler
Breisach
Bremgarten
Britzingen
Efringen-Kirchen
Ehrenstetten
Eschbach
Grißheim
Hartheim
Hügelheim
Müllheim i.M.
Neuenburg
Niederweiler
Schliengen
Staufen
Steinenstadt
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Deutsches Rotes Kreuz

Vom Smartphone zur Künstlichen 
Intelligenz: DRK startet KILeo+ im 
Markgrä� erland
Seit 2008 unterstützt der DRK-Kreisverband 
Müllheim ältere Menschen dabei, mit der 
digitalen Entwicklung Schritt zu halten. Was 
mit Hilfen rund um Computer und Inter-
net begann, hat sich inzwischen zu einem 
Netzwerk mit Digital-Sprechstunden und 
o� enen Digital-Cafés entwickelt. An vier 
digitalen Tre� punkten im südlichen Mark-
grä� erland engagieren sich heute rund 25 
bis 30 ehrenamtliche Digitallotsinnen und 
Digitallotsen. 

Mit „KILeo+ – KI-Lernorte für und mit äl-
teren Menschen“ kommt nun Künstliche 
Intelligenz als neues Themenfeld hinzu. Der 
DRK-Kreisverband Müllheim wurde in die-
sem Jahr als einer von acht neuen KI-Lern-
orten bundesweit ausgewählt. Das Projekt 
der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft 
der Seniorenorganisationen soll älteren 
Menschen ermöglichen, Künstliche Intelli-
genz in vertrauter Umgebung kennenzu-
lernen, selbst auszuprobieren und sich mit 
Chancen und Risiken auseinanderzusetzen. 
Die Vorbereitungen in Müllheim laufen be-
reits. Rund zwölf Digitallotsinnen und 
Digitallotsen haben an einer mehrteiligen 
Webinar-Reihe der BAGSO teilgenommen. 
Neben Grundlagen zu Künstlicher Intelli-
genz ging es dabei um praktische Anwen-
dungen, Datenschutz und Sicherheit sowie 
darum, wie KI-Wissen verständlich an ältere 
Menschen weitergegeben werden kann. 
Für die Arbeit vor Ort erhält der Kreisver-
band außerdem verschiedene Geräte und 
KI-Anwendungen zum Ausprobieren. 

Den ö� entlichen Auftakt bildet am Mitt-
woch, 18. November, von 10 bis 12 Uhr
die Veranstaltung „Smarte Häppchen zum 
Frühstück – KI im Alltag“ im Rotkreuz-
haus Müllheim. Kurze Impulse vermitteln 
verständlich, was KI eigentlich ist, wo sie 
uns bereits begegnet und wie sie im Alltag 
helfen kann. Bei einem „Markt der Mög-
lichkeiten“ können die Besucherinnen 
und Besucher anschließend unterschiedli-
che Geräte und Anwendungen selbst aus-

probieren – von Gesundheits- und Assis-
tenztechnik über Sprachassistenten bis zu 
ChatGPT und Bilderzeugung mit KI. Dabei 
geht es nicht nur um die Möglichkeiten der 
neuen Technik. Auch Fragen nach Daten-
schutz, falschen KI-Antworten, manipulier-
ten Bildern und einem kritischen Umgang 
mit Informationen spielen eine wichtige 
Rolle. Bei Ka� ee sowie süßen und herzhaf-
ten Frühstückshäppchen bleibt zudem Zeit 
für Fragen und Gespräche.

Die Teilnahme an den „Smarten Häpp-
chen“ ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 
erwünscht. Anmeldungen sind über die 
DRK-Servicezentrale unter 07631/1805-
0, bei der O� enen Seniorenarbeit unter 
0151/15027067 oder per E-Mail an senio-
renarbeit@drk-muellheim.de möglich. 

Für den DRK-Kreisverband ist KILeo+ die 
konsequente Weiterentwicklung seines 
langjährigen Engagements für digitale Teil-
habe: Ältere Menschen sollen neue Tech-
nologien nicht nur kennenlernen, sondern 
selbst ausprobieren, kritisch hinterfragen 
und entscheiden können, was davon für 
ihren eigenen Alltag hilfreich ist. Das Pro-
jekt „KILeo+ – KI-Lernorte für und mit äl-
teren Menschen“ wird von der BAGSO um-
gesetzt und durch die Deutsche Stiftung 
für Engagement und Ehrenamt (DSEE)
gefördert.

„Kino & Wein“ mit Rekordsaison
Über 550 Gäste bei vier Kinoabenden – er-
folgreiche Mischung aus Film, Genuss und 
Begegnung

Mit über 550 Besucherinnen und Besuchern 
bei vier Veranstaltungen hat „Kino & Wein 
– Kino für Genießer“ 2026 die bislang teil-
nehmerstärkste Saison seit Bestehen der 
Veranstaltungsreihe erlebt. Eine abwechs-
lungsreiche Filmauswahl und die bewährte 
Verbindung von Kino, Genuss und Begeg-
nung sorgten von Mai bis September für 
vier erfolgreiche Abende im Central-Theater 
Müllheim. Bereits zum Auftakt kamen rund 
190 Gäste zu „Der Teufel trägt Prada 2“. Im 
Juni folgte „Paris Murder Mystery“ mit rund 
110 Besucherinnen und Besuchern. Einen 
besonderen Höhepunkt bildete der 10. Juli: 
Anlässlich des Jubiläums „20 Jahre DRK-Se-
niorenprogramme“ wurde „Kino & Wein“ 
erstmals mit einem DRK-Sommerkonzert 
verbunden. Rund 110 Gäste erlebten das 
Duo „Blue Bananas“ und anschließend den 
Film „Calle Málaga – Ein Zuhause in Tanger“. 
Die Verbindung von Live-Musik, geselligem 
Beisammensein und Kino erwies sich als be-
sondere Bereicherung für das Format. Zum 
Saisonabschluss lockte der Eberhofer-Krimi 
„Steckerl� sch� asko“ noch einmal rund 150 
Gäste ins Kino. Vor allem „Der Teufel trägt 
Prada 2“ und „Steckerl� sch� asko“ trugen 
dazu bei, „Kino & Wein“ als generationen-

übergreifendes Angebot weiter zu stärken. 
Insgesamt reichte die Filmauswahl damit 
vom unterhaltsamen Blick in die Modewelt 
über französisches Krimivergnügen und ein 
feinfühliges Drama bis zum bayerischen 
Kultkrimi. Getragen wird die Reihe von 
einer eingespielten Kooperation: Marion 
Kampmann vom Fachbereich Ehrenamt, So-
ziales und Integration der Stadt Müllheim, 
das ehrenamtliche Team des VdK-Ortsver-
bands Müllheim um Veronika Schweighoe-
fer, Kinobetreiber Michael Karg von den 
Kinos im Markgrä� erland sowie das Team 
der O� enen Seniorenarbeit des DRK-Kreis-
verbands Müllheim um Frank Schamberger, 
Koordinator der O� enen Seniorenarbeit, 
gestalten „Kino & Wein“ gemeinsam. Unter-
stützt wurde die Reihe auch 2026 vom Wein-
gut Dör� inger. Nach der Rekordsaison lau-
fen bereits die ersten Planungen für 2027. 
Aufgrund der positiven Erfahrungen beim 
Jubiläumsabend ist auch im kommenden 
Jahr wieder angedacht, einen Kinoabend 
mit einem Konzert zu verbinden. Damit soll 
„Kino & Wein“ als Tre� punkt für Film, Genuss, 
Kultur und Begegnung unterschiedlicher 
Generationen weiterentwickelt werden.

Erfolgreiche Saison für „Kino & Wein“: Über 550 
Gäste besuchten 2026 die vier Kinoabende im 
Central-Theater Müllheim.  
Foto: DRK-KV Müllheim e.V. 

Gemeinsam für „Kino & Wein“: Ehrenamtliche 
des VdK-Ortsverbands Müllheim und der O� e-
nen Seniorenarbeit des DRK-Kreisverbands Müll-
heim gemeinsam mit den Kinobetreibern der 
Kinos im Markgrä� erland 

ALLGEMEINES
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Infos aus  
dem Landratsamt

Landratsamt und Außenstellen blei-
ben vom 24. Dezember bis einschließ-
lich 1. Januar geschlossen 
Landkreis Lörrach. Das Landratsamt Lör-
rach und alle Dienststellen, einschließlich 
der Kfz-Zulassungsstellen, des Servicepoints 
der Abfallwirtschaft und der Deponie 
Scheinberg, bleiben von Heiligabend, 
24. Dezember, über die Feiertage bis ein-
schließlich Neujahr, 1. Januar, geschlossen. 
Auch telefonisch sind die Mitarbeitenden 
nicht erreichbar. Not- und Bereitschafts-
dienste sowie zwingend notwendige Be-
reiche, wie der Winterdienst, sind davon 
selbstverständlich ausgenommen. Ab Mon-
tag, 4. Januar 2027, sind alle Standorte wie-
der wie gewohnt geö� net. 

Die Ö� nungszeiten der weiteren Einrichtun-
gen der Abfallwirtschaft, wie die Recyclinghö-
fe, sind unter www.abfallwirtschaft-loer-
rach-landkreis.de/einrichtungen zu � nden. 

Deutsche 
Rentenversicherung

Arbeiten im Ruhestand   
Mit der Aktivrente steuerfrei hinzuver-
dienen 
Steuerbonus nutzen und dadurch Geld 
sparen
Rentenbeziehende, die das Regelalter be-
reits vollendet haben, können bis zu 2.000 
Euro steuerfrei hinzuverdienen. Möglich 
macht das die Aktivrente, die zum 1. Januar 
2026 in Kraft getreten ist. Was ist die Aktiv-
rente? Wer kann sie nutzen? Die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) klärt die wichtigsten Fragen. 

Was ist die Aktivrente?
Die Aktivrente macht es für viele Menschen 
attraktiver im Ruhestand zu arbeiten, ob-
wohl sie bereits die gesetzliche Regelalters-
grenze erreicht haben. Sie können dabei bis 
zu 2.000 Euro im Monat steuerfrei hinzu-
verdienen. Anders, als der Name vermuten 
lässt, ist die Aktivrente keine zusätzliche 
Rentenart und somit auch keine Leistung 
der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Vielmehr handelt es sich dabei um einen 
Steuerbonus. Bei Fragen sind deshalb die 
Finanzämter eine gute Adresse für verläss-
liche Informationen. 

Wer kann die Aktivrente nutzen?
Die Aktivrente gilt ausschließlich für Steu-
erp� ichtige mit Einkünften aus nichts-
elbständiger Arbeit ("dem Grunde nach" 
sozialversicherungsp� ichtige Beschäf-
tigungsverhältnisse) ab Erreichen der 
Regelaltersgrenze. 2026 überschreitet der 
Geburtsjahrgang 1960 die für ihn geltende 
Regelaltersgrenze von 66 Jahren und 4 Mo-
naten. Ab Geburtsjahrgang 1964 wird die 
Regelaltersgrenze mit Vollendung des 67. 
Lebensjahres erreicht. 

Die Begünstigung erfolgt unabhängig 
davon, ob die oder der Steuerp� ichtige eine 
Rente bezieht, den Rentenbezug aufschiebt 
oder überhaupt Anspruch auf eine Rente 
hat. 

Für Selbstständige, Gewerbetreibende, 
Landwirte und Landwirtinnen, Forstwirte 
und Forstwirtinnen, Minijobs und Beamtin-
nen und Beamte gilt die Aktivrente jedoch 
nicht. 

Bekomme ich weniger Rente, wenn ich 
die Aktivrente nutze?
Nein, die Aktivrente (Steuerbefreiung) hat 
keinen Ein� uss auf die Leistungen der ge-
setzlichen Rentenversicherung. Sie können 
den Steuerbonus nutzen und dadurch Geld 
sparen. 

Muss ich einen Antrag stellen, um von 
der Aktivrente pro� tieren zu können?
Nein. Der Steuerfreibetrag wird von der 
Beschäftigungsstelle bei Berechnung der 
Lohnsteuer automatisch berücksichtigt.   

 Ausbildung, Studium und IT-Karriere 
bei der DRV BW entdecken 
Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) lädt am 
Freitag, 13. November, zum Karrieretag 
2026 in Karlsruhe und Stuttgart ein
Freitag, der 13.? Für die eigene Karriere 
kann das ein Glückstag werden. Denn wer 
einen sicheren Arbeitsplatz, sinnstiftende 
Aufgaben und beru� iche Perspektiven mit 
Zukunft sucht, ist bei der DRV BW genau 
richtig. Beim Karrieretag 2026 zeigt die Ren-
tenversicherungsträgerin unter dem Motto 
„Anders als Du denkst!“, welche beru� ichen 
Chancen sie in Sachen Ausbildung, Studium 
und IT bietet. Neben interaktiven Angebo-
ten und Quiz-Stationen steht der persönli-
che Austausch mit Auszubildenen, Studie-
renden und Fachkräften im Vordergrund. 
Interessierte erhalten direkte Einblicke in 
den Arbeitsalltag und bekommen Tipps für 
Bewerbungen, Ausbildungs- sowie Karri-
erewege aus erster Hand. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Karrieretag 
ist kostenfrei und � ndet statt am Freitag, 13. 
November, von 13 bis 17 Uhr in Karlsruhe, 
Gartenstraße 105, 76135 sowie in Stuttgart, 

Adalbert-Stifter-Straße 105, 70437. 

Jetzt anmelden und Karrierechance nut-
zen

Eine Anmeldung ist erwünscht – insbeson-
dere für größere Gruppen. Kurzentschlos-
sene sind jedoch auch ohne vorherige 
Registrierung herzlich willkommen. Die An-
meldung erfolgt entweder online über das 
Formular unter www.drv-bw.de/karriere 
oder per E-Mail an azubi.s@drv-bw.de. Bei 
der Anmeldung wird um folgende Angaben 
gebeten: 

•  Veranstaltungsort: Karlsruhe oder Stutt-
gart

•  Gewünschtes Zeitfenster: jeweils um 13.00, 
14.00, 15.00 oder 16.00 Uhr

• Personenzahl (insbesondere bei Gruppen) 

Online-Bildmotiv zum Karrieretag � nden 
Sie zum Herunterladen hier. 

LANDWIRTSCHAFT

Bekanntmachung 
der Tierseuchenkasse (TSK) 
Baden-Württemberg
- Anstalt des ö� entlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Veranlagung zum 
Tierseuchenkassenbeitrag 2027 ist der 
01.01.2027.

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 
2026 versandt (abweichender Meldebogen-
versand für Bienen).

Sollten Sie bis zum 01.01.2027 keinen Mel-
debogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte 
an. Ihre P� icht zur Meldung begründet sich 
auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit 

der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften) sind zum 1. 
Februar 2027 meldep� ichtig.

Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2027 einen 
Meldebogen.

Melde- und beitragsp� ichtige Tiere 
sind:
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• Pferde
• Schweine
• Schafe
• Hühner
• Truthühner/Puten 

Meldep� ichtige Tiere sind:
•  Bienenvölker  jährlicher Stichtag 

01.05.
(unabhängig von der Mitgliedschaft im 
Verein)
Alle uns bekannten Bienenhalter wer-
den rechtzeitig angeschrieben.
Nicht zu melden sind:   
Rinder einschließlich Bisons,
• Wisenten und Wasserbü� el (trotzdem 

beitragsp� ichtig). 
Die Daten werden aus der HIT-Datenbank 
(Herkunfts- und Informationssystem für 
Tiere) herangezogen.

Nicht meldep� ichtig sind u.a.:  
• Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. 

Damwild, Wildschweine),
• Esel,
• Ziegen,  
• Gänse und Enten.

Wenn bis zu 25 Hühner und/oder Trut-
hühner gehalten werden und keine ande-
ren beitragsp� ichtigen Tiere (s.o.) vorhan-
den sind, entfällt derzeit die Melde- und 
Beitragsp� icht für die Hühner und/oder 
Truthühner.

Es spielt keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb oder in einer 
reinen Hobbyhaltung stehen – für die Mel-
dung ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort zu melden.

Unabhängig von der Meldep� icht an die 
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung 
beim zuständigen Veterinäramt gemeldet 
werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, 
unabhängig von der Stichtagsmel-
dung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2027 an HIT zu melden. Die Tier-
seuchenkasse BW bietet an, die Stich-
tagsmeldung an HIT zu übernehmen. Nä-
here Informationen � nden Sie auch auf 
dem Informationsblatt als Anlage zum 
Meldebogen und auf unserer Homepage 
unter www.tsk-bw.de

Weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragsp� icht sowie zu Leistungen der 
Tierseuchenkasse BW sowie über die 
einzelnen Tiergesundheitsdienste � n-
den Sie auf unserer Homepage unter 
www.tsk-bw.de. Telefon: 0711 / 9673-666; 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.
tsk-bw.de

SVLFG 

Frauengesundheit im Blick
Auf ihrer aktualisierten Internetseite 
www.svlfg.de/frauengesundheit infor-
miert die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) Frauen darüber, wie sie körper-
lich und seelisch gesund bleiben. Zudem 
zeigt sie Möglichkeiten der medizini-
schen Versorgung auf.

Die SVLFG geht hier auch auf den Begri�  
der Gendermedizin ein. Dieses noch junge 
Teilgebiet der Medizin richtet den Fokus 
auf das Geschlecht der Patientinnen und 
Patienten in der medizinischen Versorgung. 
Gendermedizin ist für Frauen besonders 
wichtig, weil bislang der Mann mit einem 
Körpergewicht von 75 Kilo als Standard in 
der medizinischen Forschung galt. Die be-
sonderen Bedürfnisse von Frauen wurden 
dadurch nicht ausreichend berücksichtigt. 

Dass Frauen eine andere, auf sie zugeschnit-
tene medizinische Versorgung brauchen 
als Männer, ist wissenschaftlich belegt. Die 
Gründe dafür liegen zum Beispiel im weibli-
chen Hormonhaushalt und im Sto� wechsel. 
Im ärztlichen Praxisalltag wird dieses Wis-
sen aber noch nicht immer berücksichtigt. 
Studien zeigen zum Beispiel, dass schwere 
und chronische Erkrankungen, die bei Män-
nern und Frauen gleichermaßen auftreten 
können, bei Frauen aber zum Teil später 
diagnostiziert werden als bei Männern. 
Dazu gehören Bluthochdruck, Diabetes 
oder Krebs. Das bekannteste Beispiel ist der 
Herzinfarkt: Bei Frauen äußert er sich häu� g 
durch Übelkeit, Rückenschmerzen, Ober-
bauchbeschwerden oder starke Erschöp-
fung und nicht wie bei Männern durch ste-
chende Schmerzen in der Brust. 

Immer wieder berichten Frauen auch, dass 
ihre Beschwerden von ärztlicher Seite nicht 
ernst genommen werden. Weil Dosierung 
und Zusammensetzung von Medikamenten 
auf Männer zugeschnitten sind, leiden Frau-
en zudem häu� ger unter Nebenwirkungen. 

UMWELT

Praxisworkshop zur Mistelbekämpfung
Die Laubholzmistel breitet sich zunehmend in den Streuobstbeständen des 
Markgrä� erlands aus und stellt insbesondere für Apfelbäume eine wachsen-
de Gefahr dar. Für den Erhalt der Obstbäume ist es wichtig, die Misteln früh-
zeitig zu erkennen und fachgerecht zu entfernen.

Hierzu bieten die Obstbauberatung und der Landschaftserhaltungsver-
band des Landkreises Lörrach zusammen mit dem ILE-Regionalmanage-
ment Markgrä� erland einen Praxisworkshop an. Im Workshop werden die 
Lebensweise und Verbreitung der Laubholzmistel sowie Ergebnisse einer 
durchgeführten Mistelkartierung in Kandern vorgestellt. Draußen werden 
Schnittmaßnahmen demonstriert und gemeinsam mit den Teilnehmenden 
praktisch durchgeführt.
• Termin: Samstag, 28.11.2026, 9:00-12:00 Uhr
• Ort: Sitzenkirch Spielplatz, am Ortsausgang Richtung Obereggenen, Tre� -

punkt und Parkmöglichkeiten vor Ort
• Referent*innen: Sophie Aschauer (Landschaftserhaltungsverband Land-

kreis Lörrach e.V.), Susanne Miethaner (Regionalmanagement ILE Mark-
grä� erland), Klaus Nasilowski (Obstbauberatung Landkreis Lörrach)

Die Teilnahme ist kostenlos. Bitte Handschuhe, festes Schuhwerk und falls 
vorhanden eigenes Werkzeug (Astschere, Handsäge) mitbringen. Um Anmel-
dung unter regionalmanagement@ile-markgrae� erland.de wird gebeten. 
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Tigermücken: Auch im Herbst 
und Winter Brutstätten besei-
tigen!
Die Tigermückensaison neigt sich dem Ende 
zu. Dennoch ist jetzt der richtige Zeitpunkt, 
um mögliche Brutstätten rund ums Haus 
konsequent zu beseitigen. Denn auch nach 
dem Ende der Mückensaison ist Vorsorge 
wichtig: Tigermückeneier können den Win-
ter überstehen und im kommenden Früh-
jahr schlüpfen. Wer bereits im Herbst und 
Winter aktiv wird, kann dazu beitragen, die 
Ausbreitung der Tigermücke im nächsten 
Jahr einzudämmen.

Tigermücken legen ihre Eier bevorzugt an 
kleinen Wasseransammlungen ab. Mögli-
che Brutstätten � nden sich beispielsweise 
in Regentonnen, Eimern, Gießkannen, 
Blumentopfuntersetzern, Wasserscha-
len, Schirmständern, Gullys oder alten 
Autoreifen.

Das können Sie tun:
• Wasseransammlungen vermeiden und 

Gefäße umdrehen oder regengeschützt 
lagern.

• Regentonnen, Bodenabläufe und ande-
re Wasserbehälter vollständig abdichten 
oder entleeren.

• Schirmständer abdecken und vor eindrin-
gendem Regenwasser schützen.

• Vogeltränken und Gießkannen spätes-
tens alle drei Tage vollständig leeren und 
neu befüllen.

• Auch im Herbst und Winter regelmä-
ßig den Garten, die Terrasse und andere 
Außenbereiche auf mögliche Wasseran-
sammlungen kontrollieren.

• Nicht mehr benötigte Behälter und Ge-
genstände, in denen sich Regenwasser 
sammeln kann, entfernen oder trocken 
lagern.

Wichtig: Die Bekämpfung der Tigermücke 
endet nicht mit der Mückensaison! Eine kon-

sequente Beseitigung möglicher Brutstät-
ten im Herbst und Winter hilft, die Entwick-
lung einer neuen Tigermückengeneration 
im kommenden Frühjahr zu verhindern.

Bei Bedarf können zur Bekämpfung der 
Tigermückenlarven biologische Mittel mit 
dem Wirksto�  BTI eingesetzt werden. Be-
tro� ene Bürgerinnen und Bürger können 
diese kostenlos im Rathaus Schliengen
abholen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUF
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall)  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst  112

ÄRZTE
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 0

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de

Allgemeine Breitschaftspraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Ö� nungszeiten:  Mo – Fr von 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage von  9 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Lörrach
St. Elisabeth-Krankenhaus
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage von 10 – 15 Uhr 

Augenärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage :8 – 18 Uhr.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Kresb-Straße 3, 79106 Freiburg
Ö� nungszeiten: Mo, Di, Do:  20 - 23 Uhr, 
Mi, Fr: 16 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage: 8 - 23 Uhr.

Kinderärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Ö� nungszeiten: Mo bis Do: 19 – 22.30 Uhr,
Fr: 16 – 22.30 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 – 22.30 Uhr.

APOTHEKE
Bereitschaftsdienst der Apotheken unter www.aponet.de

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Krankentransport  0761 19222
DRK-Servicezentrale  07631 1805-0 
(rund um die Uhr besetzt) HausNotruf und Mobilruf, 
Fahrdienst, Tagesp� ege, Senioren- und Bewegungsprogramme

TelefonSeelsorge 800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Gebührenfrei – anonym – rund um die Uhr erreichbar

P� egestützpunkt Landkreis Lörrach
mit ipunkt Fritz-Berger-Stiftung
berät ab dem 01.10.2026 rund um das Thema P� ege jeden Freitag 
von 09:00-12:00 Uhr im Rathaus in Efringen-Kirchen. Das vierzehn-
tägige Beratungsangebot im Bürgerhaus in Schliengen entfällt 
damit. Zeitgleich wird die Beratung in Efringen Kirchen ab Oktober 
wöchentlich statt wie bisher nur alle zwei Wochen angeboten.
Bitte vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter: Tel. 07621-410-
5033. Weitere Informationen zum Angebot des P� egestützpunkt/
ipunkt unter www.p� egestuetzpunkt-loerrach.de 

EUTB® - Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
der Fritz-Berger-Stiftung: 
unabhängige und kostenfreie Beratung zu allen Fragen, die mit 
den Themen eigene Behinderung oder Behinderung von Angehö-
rigen zu tun haben. Beratungen sind telefonisch, per Email, per 
Video-Chat und persönlich in der Beratungsstelle in Lörrach (Ches-
terplatz 9) möglich. Terminvereinbarung unter: Tel. 07621 5796820 
oder 07621 5796821, Email: eutb@fritz-berger-stiftung.de 

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS) des 
Landratsamtes Lörrach
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
Wenn Sie eine Selbsthilfegruppe gründen oder besuchen möchten 
– melden Sie sich in der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe! Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. Wir 
beraten und unterstützen Sie gerne zu allen Fragen rund um die 
Selbsthilfe.Kontakt: E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de , 
Tel.: 07621 410 2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in Lörrach und Schopfheim
Tel. 07621/3087,  E-Mail: beratung@e� -loerrach.de, 
www.e� -loerrach.de

Kirchliche Sozialstation Südliches Markgrä� erland 
Papierweg 18, 79400 Kandern Tel. 07626 91412-0 
Wenn Sie p� egerische Hilfe, Beratung oder Ausführungen 
ärztlicher Verordnungen benötigen, erreichen Sie uns täglich von 
8:00 – 13:00 Uhr (ansonsten AB).

Ambulanter Dienst Schloss Rheinweiler
Sie brauchen Hilfe bei der P� ege, bei ärztlichen Verordnungen 
oder Beratung? Infos von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter Tel. 07635 
3136202 (ansonsten Anrufbeantworter).

Hospizgruppe Kandern Tel. 07626 914120

Caritas
Betreuungsgruppen für demente Menschen Tel. 07621 927521
Häusl. Betreuungsdienst für demente Menschen   Tel. 07621 927520

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., 
Wöl� instr. 13, 79104 Freiburg, Tel. 0761 36122, www.bsvsb.org
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Deutsches Rotes Kreuz

Rotkreuz-Café: Unterhaltung, Spiel 
und Spaß in geselliger Runde am 17. 
November
Müllheim. Das Team der DRK-Senioren-
arbeit in Müllheim lädt am Dienstag, 17. 
November, um 14.30 Uhr zu einem Spie-
lenachmittag ins Rotkreuzhaus Müllheim 
(Moltkestraße 14a) ein. In geselliger Runde 
mit Ka� eetafel kommen alle Freunde von 
Brett- und Kartenspielen auf ihre Kosten 
und es können Kontakte geknüpft werden. 
Immer � ndet man Mitspieler. Und wer mal 
keine Lust zum Spielen hat, plaudert einfach 
weiter. Die ehrenamtlichen Helfer:innen 
haben immer ein o� enes Ohr zum Plausch 
oder spielen eine Runde mit. Die Bewirtung 
erfolgt auf Spendenbasis. Das Rotkreuzhaus 
Müllheim ist barrierefrei zugänglich. Für 
weitere Informationen steht die DRK-Ser-
vicestelle Seniorenarbeit in Müllheim gerne 
zur Verfügung: E-Mail: seniorenarbeit@
drk-muellheim.de; alternativ 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale).

Tre� punkt digital am 19. November 
im Rotkreuzhaus Müllheim
Mit dem Roten Kreuz den Anschluss � n-
den
Müllheim. Am Donnerstag, 19. November, 
organisiert das Team der Seniorenarbeit im 
DRK-Kreisverband Müllheim wieder einen 
„Tre� punkt digital“ im Rotkreuzhaus Müll-
heim (Moltkestraße 14a). Hierbei erhalten 
interessierte Senior:innen von ehrenamt-
lichen Digitallotsen Unterstützung und 
Anleitung bei der Nutzung von Smartpho-
ne, Tablet oder Laptop. Die Organisatoren 
setzen dabei auf ein Konzept mit einer 
1-zu-1-Betreuung mit jeweils einer „Sprech-
stunde“ von 45 Minuten pro teilnehmen-
dem Senior. Je Nachmittag werden zwei 
Sprechstunden angeboten (14 bis 14.45 Uhr 
und 15 bis 15.45 Uhr). Der „Tre� punkt digi-
tal“ � ndet in der Regel immer 14-tägig am 
Donnerstagnachmittag im Rotkreuzhaus 
in Müllheim statt. Um eine Anmeldung 
über die Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0, oder via E-Mail 
an  seniorenarbeit@drk-muellheim.de wird 
ausdrücklich gebeten. 

Singen macht glücklich – Singnach-
mittag im Rotkreuzhaus Kandern am 
19. November
Kandern. Das Deutsche Rote Kreuz lädt am 
Donnerstag, 19. November, wieder zu einem 
Singnachmittag mit Volksliedern in geselliger 
Runde ins Rotkreuzhaus Kandern ein. Von 
14.30 bis 17 Uhr tre� en sich musikbegeister-

te Seniorinnen und Senioren zum gemein-
samen Singen in gemütlicher Atmosphäre. 
Denn Singen macht glücklich – es fördert 
das Wohlbe� nden, weckt Erinnerungen und 
verbindet Menschen. Für die musikalische Be-
gleitung sorgen ehrenamtliche Musikerinnen 
und Musiker mit Gitarre und/oder Akkordeon, 
die für eine stimmungsvolle Umrahmung 
sorgen. Das Angebot ist Teil des Projekts 
„Villa Henry“, mit dem der DRK-Kreisverband 
Müllheim e.V. ein generationsübergreifendes 
Begegnungszentrum im Rotkreuzhaus Kan-
dern etabliert. Ziel ist es, soziale Teilhabe zu 
fördern, Vereinsamung entgegenzuwirken 
und neue Tre� punkte für Menschen aller Al-
tersgruppen zu scha� en. Gefördert wird das 
Projekt „Villa Henry“ durch die GlücksSpirale, 
deren Unterstützung maßgeblich zur Um-
setzung der vielfältigen Angebote beiträgt. 
Dank dieser Förderung können Formate wie 
der Singnachmittag entstehen und langfris-
tig bestehen. Die Teilnahme ist kostenlos, 
eine Bewirtung mit Ka� ee und Kuchen auf 
Spendenbasis wird angeboten. Das Rotkreuz-
haus Kandern ist barrierefrei zugänglich. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
bei llona Juhasz unter 07626/9729606 (diens-
tags 9.30 bis 12 Uhr) oder per E-Mail an villa.
henry@drk-muellheim.de, sowie bei Frank 
Schamberger, DRK-Koordinationsstelle O� e-
ne Seniorenarbeit, Tel. 0151/15027067 (Mo + 
Mi 9.30 –12 Uhr).

Smarte Häppchen zum Früh-
stück – Künstliche Intelli-
genz im Alltag entdecken
Was kann Künstliche Intelligenz 
im Alltag leisten? Wo begegnet 
sie uns bereits heute – und wor-
auf sollte man bei ihrer Nutzung 
achten? Die O� ene Seniorenar-
beit des DRK-Kreisverbandes 
Müllheim lädt am Mittwoch, 
18. November 2026, von 10 
bis 12 Uhr unter dem Titel 
„Smarte Häppchen zum 
Frühstück – KI im Alltag“ ins 
Rotkreuzhaus Müllheim ein.

Die Veranstaltung richtet 
sich an ältere Menschen, die 
neugierig auf Künstliche In-
telligenz sind und verschie-
dene Anwendungen selbst 
ausprobieren möchten. Vor-
kenntnisse sind nicht er-
forderlich. Drei kurze und 
verständliche Impulse geben 
einen Einstieg in das Thema. 
Dazwischen lädt ein „Markt 
der Möglichkeiten“ mit 
verschiedenen Stationen 
zum Entdecken und Auspro-
bieren ein. Die ehrenamtli-
chen Digitallotsinnen und 
Digitallotsen des DRK be-
gleiten die Angebote und 

stehen für Fragen zur Verfügung.

Neben den praktischen Möglichkeiten geht 
es auch um den kritischen Umgang mit KI: 
Wie zuverlässig sind die Antworten? Wie 
lassen sich Fake News und manipulierte 
Inhalte erkennen? Und welche persön-
lichen Daten sollte man besser nicht 
preisgeben?

Die Veranstaltung � ndet im Rahmen von 
KILeo+ – KI-Lernorte für und mit älteren 
Menschen statt. Der DRK-Kreisverband 
Müllheim wurde als einer von acht neuen 
Projektstandorten bundesweit ausge-
wählt. Bei Ka� ee, Tee sowie süßen und 
herzhaften Frühstückshäppchen bleibt au-
ßerdem Zeit für Begegnung und Austausch.

Termin:  Mittwoch, 18. November 2026, 10 
bis 12 Uhr

Ort:  Rotkreuzhaus Müllheim, Moltkestraße 
14a

Teilnahme:  kostenfrei, Anmeldung er-
wünscht

Anmeldung:  bei der DRK-Servicezentra-
le unter 07631/1805-0, bei 
der O� enen Seniorenarbeit 
unter 0151/15027067 oder 
per E-Mail an seniorenar-
beit@drk-muellheim.de.

SENIORENKALENDER

Smarte Häppchen zum Früh-

Was kann Künstliche Intelligenz 
im Alltag leisten? Wo begegnet 
sie uns bereits heute – und wor-
auf sollte man bei ihrer Nutzung 
achten? Die O� ene Seniorenar-
beit des DRK-Kreisverbandes 

Mittwoch, 
18. November 2026, von 10 

 unter dem Titel 
„Smarte Häppchen zum 

 ins 

Die Veranstaltung richtet 
sich an ältere Menschen, die 
neugierig auf Künstliche In-
telligenz sind und verschie-
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Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland
Freiburger Str. 4, Schliengen, Tel. 07635 824 47 80 
Bürozeiten: Mittwoch und Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr

,,Alles vermag ich durch den, der mich stärkt“
Philipper,4,13

Donnerstag, 12.11.
Heiliger Josaphat, Bischofvon Polozk in Weißrußland, Märty-
rer
[1623] (G)

18:30 Liel St. Vinzenz Eucharistiefeier (Pfarrer i.R.Wehrle)
- für die armen Seelen

Freitag, 13.11.
Freitag der 32. Woche im Jahreskreis

18:30 Schliengen St. 
Leodegar

Eucharistiefeier (Koop. Ghislain Eklou)
für Hugound Stefanie Albiez
für die armen Seelen

Sonntag, 15.11.
+ 33.SONNTAG IM JAHRESKREIS
Diaspora-Kollekte

09:00 Bamlach St. Pe-
terund Paul

Eucharistiefeier (Koop. P. Anoop Alex)
- für Pfarrer Gottfried Huber

09:00 Liel St. Vinzenz Eucharistiefeier (Koop. Ghislain Eklou)
- für die armen Seelen

10:30 Schliengen St. 
Leodegar

Eucharistiefeier (Koop. Ghislain Eklou), 
anschl. Gedenken zum Volkstrauertag

Dienstag, 17.11.
Dienstag der33. Woche im Jahreskreis oder � Heilige Ger-
trudvon Helfta, Ordensfrau, Mystikerin
[1302] (g)

17:45 Bad Bellingen Rosenkranzgebet

18:30 Bad Bellingen 
St. Leodegar

Eucharistiefeier (Koop. Ghislain Eklou)
für Familie Schweizer D´Souza
für die armen Seelen

Mittwoch, 18.11.
Mittwoch der 33. Wocheim Jahreskreis oder Weihetag der 
Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom (g)

18:30 Rheinweiler Eucharistiefeier

Donnerstag, 19.11.
Hl. Elisabeth, Landgrä� n von Thüringen

18:30 Liel St. Vinzenz Eucharistiefeier (Koop. P. Anoop 
Alex)für Bruno Schweizer
für die armen Seelen

Am 12.11.26 bleibt das Pfarrbüro geschlossen, dafür wird 
das Pfarrbüro am Mittwoch 11.11.2026 von 08-12 Uhr geö� net!

Mach mit beim Krippenspiel
Am 24.12. um 14.30 Uhr feiern wir in der Kirche St. Leodegar in Schli-
engen Heiligabend mit einem Krippenspiel. Kinder ab der 3. Klasse 
laden wir herzlich zum Mitspielen ein. Auch Jugendliche und Er-
wachsene, die gerne unterstützend dabei sein wollen, sind herzlich 
willkommen.       
         
Wenn DU dabei sein willst, melde dich schnell an (bis spätestens 
Mittwoch, 25.11.) bei Juliane Anselm-Schillinger unter julianeschil-
linger@gmail.com oder Tel. 0171 4456255.

Die erste Probe � ndet statt am Donnerstag, 26.11. um 16.30 Uhr
im Pfarrsaal in Schliengen, Freiburger Str. 4. 
Die weiteren Proben sind am 3.12., 11.12., 17.12. jeweils um 16.30 Uhr. 
Die Generalprobe ist am 23. 12., Uhrzeit nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf dein Kommen.
Juliane Anselm-Schillinger und Margot Lüthy

Bild: Christian Schmitt; In: Pfarrbriefservice.de 

WIR GRATULIEREN

Frau Gisela Meier, Niedereggenen, zum 70. 
Geburtstag am 14. November 2026

Herrn Manfred Erich Kaiser, Niedereggenen, 
zum 70. Geburtstag am 16. November 2026

sowie

Herrn Ste� en Junge, Mauchen, zum 70. 
Geburtstag am 16. November 2026

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
auch allen nicht genannten Jubilaren alles 
Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Am 17. November 2026 können Walter und Re-
nate Lang auf 60 gemeinsame Ehejahre zurück-
blicken und das Fest der Diamantenen Hochzeit 

feiern.

Wir gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und 
wünschen Ihnen alles Gute, Gottes Segen und 

weiterhin eine schöne gemeinsame Zeit.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Kfd

KFD SCHLIENGEN – MAUCHEN
TERMINE NOVEMBER

Mittwoch 11 November 2026
Kfd Tre�  Päckle Senioren
Pfarrsaal 18.30 Uhr

Mittwoch 25.November 2026
Adventskranzbinden
Pfarrsaal 14.00 Uhr

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

Ev. Kirchengemeinde Schliengen
Ev. Pfarramt, Oberdorfstrasse 2, 74242 Auggen, 
Tel. 07631 25 89
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch
Wir müssen alle o� enbar werden
vor dem Richterstuhl Christi. (2. Kor 5,10)
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Samstag, den 14.11.2026
17.00 Uhr „Lasst die Königin erklingen....“
  Orgelkonzert mit Organistin Verena Nowak-Auer in der 

Kreuzkirche in Auggen, zugunsten der Sanierung der 
Orgel in der Kreuzkirche. Im Anschluss lädt der För-
derverein herzlich zum Ausschank und geselligen Aus-
tausch ein.

Sonntag, den 15.11.2026 (Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr)
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Volkstrauertag in der kath. Kirche in 

Schliengen mit anschließendem Gedenken an der Kap-
pelle mit der Brigade und dem Rathaus (Pfr. Maier)

10.15 Uhr  Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Kreuzkirche in 
Auggen zusammen mit dem Jungen Chor „Frieden ist 
der Quell, der unser Leben nährt“ (Pfarrerin Bettian von 
Kienle), anschließend Gedenken und Kranzniederle-
gung mit dem Rathaus und der Brigade vor der Kreuz-
kirche

Dienstag, der 17.11.2026 
16.00 Uhr  Gottesdienst im Haus am Sonnenstück mit Pfarrerin Bet-

tina von Kienle

Ev. Kirchengemeinde 
Eggenertal-Feldberg
Unsere Homepage: www.kirchehochdrei.de 

Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe BesucherInnen unserer 
Gottesdienste,
zu unseren nächsten Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
herzlich ein.

Gottesdienste
Sonntag, 15. November
9.15 Uhr Obereggenen: Den Gottesdienst hält Reinhold Weiler

Mittwoch, 18 November:
19 Uhr ev. Kirche Neuenburg: Den Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag mit 1. Abendmahl der Kon� rmanden hält Pfarrer Thilo Bathke. 
Eingeladen sind alle Angehörigen unserer Kon� s und Gemeinde-
glieder zu diesem besonderen Abendmahlsgottesdienst.

Sonntag, 22 November:
10 Uhr Feldberg: Besinnlicher Gottesdienst zum Gedenken der Ver-
storbenen im letzten Kirchenjahr mit Prädikantin Gaby Willin. Für 
alle Verstorbenen unserer Gemeinde werden wir als Zeichen un-
serer Erinnerung Kerzen anzünden. Musikalische Begleitung durch 
den Musikverein Feldberg.

Gruppen und Kreise
Montag, 16. November
Trauercafé in Schliengen
Dienstag, 17. November
Hauskreis Eggenertal
Donnerstags
9:30 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinderaum Obereggenen im 
alten Rathaus
Lauftre� : In gut zu bewältigendem Walkingtempo wird mit geist-
lichem Impuls auf den Wegen ums Eggenertal und Feldberg mar-
schiert. Infos für neu Interessierte gibt es bei Christa Allgeier: 
07635/3448 und Christine Zeller: 0151–129 903 94. Herzliche Einla-
dung.

Aktuelle Informationen � nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de

Krippenspiel an Heiligabend
Herzliche Einladung an alle Kinder, die Freude daran haben, unser 
Krippenspiel an Heiligabend mitzugestalten!

Die Au� ührung � ndet am 24. Dezember um 16 Uhr in Oberegge-
nen statt.

Unser erstes Tre� en ist am Samstag, den 14. November um 16 
Uhr in der Kirche in Obereggenen.

Du möchtest gerne mitmachen, kannst aber beim ersten Tre� en nicht 
dabei sein? Kein Problem! Melde dich einfach bei uns.

Wir freuen uns auf viele Kinder und eine schöne gemeinsame Zeit!
Viola, Anne, So� a und Robin
Kontakt: Viola Schopferer 07631 2116

Aus dem Kooperationsraum  
„Vom Rhein zum Blauen“

Montag, den 16. November 2026
16.00 Uhr  Trauercafé im Gemeindezentrum der Prälat-He-

bel-Kirche in Schliengen, Bellinger Str. 12, gelei-
tet von Marguerite Josten und Pfarrerin Bettina 
von Kienle
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Mittwoch, 18. November 2026 (Buß- und Bettag)
19.00 Uhr   Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 1. Abendmahl der Kon� rmanden/innen in der Ev. Kirche in Neuenburg mit Pfarrer Bathke
 Eingeladen sind alle Angehörigen unserer Kon� s und Gemeindeglieder zu diesem besonderen Abendmahlsgottesdienst.

AUS DEN SCHULEN

Goldrausch an der Mathi-
as-von-Neuenburg Schule 
Der Kinder- und Jugendbuchautor Pa-
trick Hertweck liest aus seinem neuen 
Abenteuerroman vor

Am Donnerstag, 5. November 2026, war der 
Kinder- und Jugendbuchautor Patrick Hert-
weck an unserer Schule zu Gast. Er stellte 
allen sechsten Klassen seinen Abenteuer-
roman „Tara und Tahnee – Verloren im Tal 
des Goldes“ vor. In ausgewählten Passagen 
nahm er die Schülerinnen und Schüler mit 
in die Zeit des kalifornischen Goldrauschs. 
Dort macht sich Tahnee auf den Weg nach 
San Francisco, um ihrem Vater zu helfen. In 
der Stadt lebt Tara, die mehr mit Tahnee ver-
bindet, als diese zunächst ahnt.

Hertweck zieht die Kinder mit der Geschich-
te in seinen Bann und gibt ihnen zugleich 
einen Einblick in seinen Beruf. Er erzähl-
te, wie aus einer Idee ein Manuskript wird 
und welche Schritte nötig sind, bis daraus 
ein Buch entsteht. Bevor er Schriftsteller 
wurde, arbeitete er im Management eines 
Medienunternehmens. Als Kind, so erzählte 
er, habe er weder besonders gern gelesen 
noch geschrieben. Die Freude daran habe 
er erst später entdeckt.

Die Lesung kam bei den allermeisten Kin-
dern gut an. Viele stellten Fragen, und es 
entwickelte sich ein angeregter Austausch 
mit dem Autor. Gerade für Schülerinnen 
und Schüler, die selten von sich aus zu 
einem Buch greifen, kann so eine Begeg-
nung einen Einstieg bieten. Beim Zuhören 
können sie sich ganz auf die Geschichte 
einlassen. Wer wissen möchte, wie es mit 
Tahnee und Tara weitergeht, hat einen 
Grund, selbst weiterzulesen.

Mit der Lesung machte die Schule zudem 
ein Kulturangebot für alle Kinder des Jahr-
gangs zugänglich. So können auch diejeni-
gen einen Schriftsteller persönlich erleben 
und ihm Fragen stellen, die in ihrer Freizeit 
selten Gelegenheit haben, eine Lesung zu 
besuchen.

(Text & Fotos: A. Turturici) 

Der bekannte Moderator Erik 
von Pur+ besuchte am 21.10. 
2026 die Mathias-von-Neuen-
burg Schule. 
Gemeinsam mit den sechsten Klassen 
experimentierte er, sprach über Fake 
Videos und erzählte anschließend in 
einem persönlichen Interview von 
seinem Leben und seiner Arbeit.
Ein besonderer Gast sorgte am Mittwoch 
dem 21.10. an der Realschule in Neuenburg 
für Aufregung: Erik von Pur+ war zu Be-
such. Für die Schülerinnen und Schüler der 
sechsten Klasse hatten er und sein Team ein 
abwechslungsreiches Programm vorberei-
tet dabei ging es nicht nur um spannende 
Experimente, sondern auch um Fernsehen, 
Medien und die Frage, was im Internet ei-
gentlich alles echt ist. Schon zu Beginn 
wurde deutlich, dass hinter solchen Events 
viel mehr steckt als man von außen norma-
lerweise mitbekommt. Bevor die Experi-
mente starten, muss man viel vorbereiten. 
Ton, Licht und Mikrofone müssen funktio-
nieren und die Experimente sollten so auf-
gebaut sein, dass man sie mit nur wenigen 
Handgri� en durchführen kann.

Experimentieren statt nur zuschauen
Bei dem Besuch durften die sechsten Klas-
sen der Schule selbst aktiv werden. Vor drei 
Gruppen wurden Experimente und Fragen 
vorgeführt. Dabei mussten die Schülerin-
nen und Schüler nicht einfach nur zuhören, 
sondern überlegen, welche Antwort richtig 
sein könnte. Ein Experiment beschäftigte 
sich zum Beispiel mit Temperaturen und 
der Reaktion des menschlichen Körpers auf 
Kälte. Es wurde dabei erklärt, warum die 
Haut bei Kälte blasser wird. Die Antwort dar-
auf lautet, dass sich die Blutgefäße bei Kälte 
zusammenziehen und so die Haut schlech-
ter durchblutet wird. Auch mit Wasser und 
Wasserdampf wurde experimentiert. Die 
Schülerinnen und Schüler konnten beob-
achten, wie sich Temperatur verändert und 
was passiert, wenn Wasser erhitzt wird. Ge-
messen wurden dabei die verschiedensten 
Messwerte. Doch nicht nur Hitze und Kälte 
waren Thema. Auch Salzwasser spielte bei 
einem Versuch eine Rolle. Schülerinnen und 
Schüler sollten überlegen, was mit verschie-
denen Flüssigkeiten passiert und warum 
sich Wasser unter bestimmten Bedingun-
gen unterschiedlich verhält. Dabei kam he-
raus, dass sich der Gefrierpunkt verschiebt, 
wenn Wasser mit Salz gemischt wird, und 
man deshalb im Winter auf den Straßen Salz 
streut.

Ein weiteres Experiment beschäftigte sich 
mit einer Luftblase in einer Flasche. Die 
Klassen sollten zunächst überlegen, wie 
sich die Luftblase bei Schwerelosigkeit ver-
halten würde, dann wurde ein Parabel� ug 
mit einer solchen Flasche gezeigt. Genau 
das machte die Experimente besonders 
spannend, es wurde vermutet, dann aus-
probiert und anschließend gemeinsam er-
klärt, warum das Ereignis so passiert. Jeder 
dachte mit!

Neben naturwissenschaftlichen Experimen-
ten ging es auch um das Thema künstliche 
Intelligenz. Erik zeigte den Schülerinnen 
und Schülern mit Hilfe von Fake Videos, 
dass man im Internet nicht automatisch 
alles glauben sollte, was man sieht. Durch 
moderne Technik können Bilder und Videos 
so verändert werden, dass sie echt wirken, 
obwohl die dargestellte Situation so gar 
nicht stattgefunden hat. Bei einem Spiel 
mussten die Gruppen verschiedene Videos 
beurteilen und heraus� nden, welches ge-
zeigte Szenario in den Videos tatsächlich so 
passiert ist oder nicht. Dabei wurde auch da-
rüber gesprochen, wie die KI ihre Informati-
onen auswählt. Suchmaschinen und soziale 
Medien zeigen uns nicht einfach zufällig 
Inhalte. Es steckt immer eine künstliche In-
telligenz dahinter. Likes, Aufmerksamkeit 
und Algorithmen beein� ussen gleichzeitig, 
welche Videos wir sehen.

Am Ende der Vorführung stand deshalb 
eine wichtige Botschaft: Nicht alles, was im 
Internet echt aussieht, muss auch wirklich 
echt sein.

Ein Interview mit Erik
Nach dem Programm hatte ich die Möglich-
keit, Erik selbst zu interviewen und dabei 
wollte ich nicht nur etwas über Pur+ erfah-
ren, sondern auch wissen wie er überhaupt 
zu seinem Beruf gekommen ist. Auf die 
Frage: ,, Was solltest du früher einmal wer-
den ?“, erzählte Eric, dass sein Vater Elektro-
niker war und er deshalb zunächst ebenfalls 
in diese Richtung dachte. Später machte er 
jedoch ein Praktikum in einem Radio. Da-
durch entdeckte er eine andere Richtung, 
die ihn interessierte. Schließlich studierte 
er Medienwissenschaften. Dabei zitierte er 
auch einen Satz der gut zu seinem Lebens-
weg passte: ,, Ich habe nicht gesucht, aber 
ich habe gefunden.“ Sein beru� icher Weg 
war also nicht von Anfang an festgelegt 
und vieles entwickelte sich erst durch die 
Erfahrung, die er in seinem Leben machte. 
Er meinte, dass er früher nie gedacht hätte 
mal eine Sendung wie Pur+ zu moderieren. 
Außerdem stellte ich mir die Frage, wie die 
Pur+ Folgen entstehen. Er erzählte mir von 
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einer Planungsredaktion, die nicht nur ent-
scheidet um welche Themen es geht, son-
dern auch darauf achtet was die Zuschauer 
interessieren könnte und welche Folgen 
man in der Vergangenheit gedreht hat, die 
man heute neu drehen könnte. Schließlich 
verändert sich die Welt ständig und somit 
auch die Fragen, die junge Menschen be-
schäftige.

Besonders interessant fand ich die Antwort 
auf die Frage, welche Drehs ihn emotional 
am meisten mitnehmen. Er erklärte dar-
aufhin, dass er vor allem Drehs über per-
sönliche Lebensgeschichten anderer Leute 
immer sehr im Gedächtnis behalte. Gleich-
zeitig macht er aber auch gerne Beiträge 
über Tiere. Diese Drehs � ndet er besonders 
cool und abwechslungsreich, da er ein gro-
ßer Tierfan ist.

Ich interessierte mich auch dafür ob bei 
einem Dreh schon mal etwas Teures kaputt 
gegangen ist. Erik berichtete von einem 
Dreh in Japan, bei dem es um die Herstel-
lung traditioneller Schwerter ging. Wenn 
das Schwert fertig geschmiedet ist, wird 
es glühend heiß ins kalte Wasser getaucht. 
Dieser besondere Moment sollte eine Ka-
mera aus der Unterwasserperspektive 
� lmen. Beim Zusammenbau der Kamera 
wurde allerdings etwas Wichtiges verges-
sen. Eine Platte, die die Kamera wasserdicht 
machen sollte, fehlte. Und als schließlich das 
Kommando kam, dass das Schwert gleich 
ins Wasser getaucht werden würde, war es 
zu spät. Die Kamera � el ins Wasser und ging 
kaputt. Das zeigt, dass auch bei professio-
nellen Fernsehproduktionen nicht immer 
alles nach Plan läuft.

Meine Schlussfrage lautete: ,,Warum machst 
du eigentlich Pur+ ?“ Seine Antwort fand ich 
besonders bewundernswert. Er meinte, er 
möchte mit seinen Sendungen junge Men-
schen stark machen und Ihnen dabei hel-
fen, ihren eigenen Standpunkt in der heuti-
gen Welt zu � nden. Genau das passte auch 

zum Programm in der Schule, die Schülerin-
nen und Schüler sollten nicht einfach nur 
die Antwort bekommen. Sie sollten selbst 
überlegen, mögliche Antworten � nden 
und kritisch hinterfragen, was sie sehen. 
Der Besuch von Erik war deshalb mehr als 
nur ein Tre� en mit einem bekannten Fern-
sehmoderator, es war ein Stück Lernen für 
das Leben.

Text: Alissa Kroner R10b

Volkshochschule Markgräflerland/
Jugendkunstschule Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, 
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de

Bürozeiten:
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Nie mehr sprachlos
Dieser Kurs zeigt fünf Methoden auf, wie 
Sie zukünftig souveräner und gelassener re-
agieren. Denn: humorvolle Schlagfertigkeit 
macht Spaß.

Montag, 23.11.26, 17:00 - 20:00 Uhr, 
Müllheim

Vortrag: Der Umgang mit Tod, und was 
er uns für das Leben lehrt
Montag, 23.11.26, 18:30 - 20:00 Uhr, Müll-
heim

Kerzenziehen und -gießen
Samstag, 21.11.26, 10:00 - 14:00 Uhr, Werk-
siedlung St.Christoph, Kandern

Eltern-Kind-Kurs: Weihnachtsbäckerei 
(6-9 Jahre)
Sonntag, 22.11.26, 9:30 - 13:30 Uhr, Müllheim

Gesundheit-Apps verstehen und nutzen
Apps können im Alltag unterstützen, zum 
Beispiel bei Bewegung, Medikamenten-
einnahme, Gesundheitsfragen oder Ge-
dächtnistraining. In diesem Kurs lernen Sie 
einfache und hilfreiche Gesundheits-Apps 
kennen, probieren Anwendungen aus und 
erfahren, worauf Sie beim Datenschutz ach-
ten sollten. 
Dienstag, 01.12.26, 16:00 - 19:00 Uhr, 
Müllheim, Gebührenfrei!

Winterbild für Kinder ab 9 Jahren
Aus einem Bilderrahmen entsteht nach 
eigenen Ideen ein Winterbild. Eine Winter-
landschaft mit Tieren, ein Spaziergang im 
Wald, Sterne am Himmel... 
Freitag, 04.12.26, 15:00 - 16:45 Uhr, Müll-
heim

Nähkurs für Anfänger/innen und Fortge-
schrittene
montags, 07.12.26, 21.12.26, 11.01.27, 
25.01.27, 01.02.27, jeweils 18:00 - 21:30 Uhr
Schliengen, Hebelschule

Weitere Informationen über Anmeldung, 
Terminen und Gebühren erhalten Sie auf un-
serer Homepage, per Mail oder telefonisch. 

INFORMATIONEN ZUM ALLTAG

Auslandsaufenthalte 
sind gefragt!
Work & Travel, Volunteer & Travel und Au 
Pair
Informationsveranstaltung am Diens-
tag, den 24. November 2026 um 17 Uhr 
in der Agentur für Arbeit Waldshut-Tien-
gen, Waldtorstr. 1a. 
Junge Menschen, die sich für einen Aus-
landsaufenthalt interessieren, um wertvolle 
Erfahrungen für sich selbst und evtl. für das 
spätere Berufsleben zu sammeln, stehen 
vor einer großen Auswahl an Möglichkeiten 
und Organisationen, die entsprechende Pro-
gramme anbieten. Eine frühzeitige Orientie-
rung und kompetente Beratung ist oft nötig.

Erfahrene Mitarbeiterinnen vom American 
Institute For Foreign Study Deutschland 
(AIFS) geben wichtige Infos rund um das 
Thema Auslandsaufenthalt, u.a. zu

•   Work & Travel
•   Farm & Ranchwork and Travel
•   Au Pair
•   Sommerjobs in den USA (Camp America)
•   Auslandspraktikum
•   Studieren im Ausland
•   Adventure Trips

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine An-
meldung ist notwendig: waldshut-tiengen.
berufsberatung@arbeitsagentur.de .

Agentur für Arbeit 
Lörrach

Beru� iche Zukunft entdecken
Digitale Aktionswoche für mehr Teilha-
be am Arbeitsleben
Vom 27. November bis 3. Dezember 2026 
dreht sich alles um beru� iche Chancen, 
individuelle Stärken und den Einstieg 
ins Arbeitsleben. In dieser Woche möch-
te die Bundesagentur für Arbeit junge 
Menschen mit Behinderungen unter-
stützen, ihre beru� ichen Möglichkeiten 
zu entdecken und viele verschiedene 
Unternehmen kennenzulernen.



 Seite 17 Donnerstag, 12. November 2026 Schliengen

Die Aktionswoche bietet vielfältige Online-Veranstaltungen rund 
um Berufsorientierung, Ausbildung und den Einstieg in das Ar-
beitsleben. Junge Menschen erhalten Einblicke in unterschiedliche 
Berufsfelder und Unternehmen, lernen Unterstützungsangebote 
kennen und erfahren, welche Wege ihnen nach der Schule o� en-
stehen. Dabei haben sie die Möglichkeit Fragen zu stellen und erste 
Kontakte für ihre beru� iche Zukunft zu knüpfen. 
Im Mittelpunkt stehen die persönlichen Stärken, Interessen und 
Fähigkeiten der Jugendlichen. Ziel ist es, beru� iche Perspektiven 
aufzuzeigen, Chancen sichtbar und Mut für den eigenen Weg zu 

machen. 
Auch Eltern sind herzlich eingeladen. Sie erhalten Informationen 
und praktische Anregungen, wie sie ihre Kinder rund um den Be-
rufswahlprozess begleiten und unterstützen können. 

Weitere Informationen
Die Veranstaltungen � nden online statt. Alle Informationen zum 
Programm, sowie die notwendigen Einwahldaten sind unter https://
www.arbeitsagentur.de/k/digitale-aktionswoche-teilhabe abruf-
bar. 

INFOS AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Gedenken an den polnischen Zwangsarbeiter Julian Garlewicz
Julian Garlewicz: Eine Liebe in Niederweiler
Am 13.November 1942 wurde der polnische Zwangsarbeiter Julian 
Garlewicz in einem Steinbruch bei Lipburg von den Nazis ermordet. 
Sein "Verbrechen": Er liebte eine Frau, die aus Deutschland war und 
er kam aus Polen. "Rassenschande" bezeichneten die Nazis in ihrem 
Wahn ein solches Verhältnis. 

Julian Garlewicz wurde am 16. Februar 1915 in Porabka/Sosnowiec 
geboren. Nach dem Vernichtungskrieg der Nazis gegen Polen  kam 
Julian Garlewicz 1939 als Kriegsgefangener nach Villingen und 

wurde zur Zwangsarbeit gezwungen. Erst in Blumberg, dann in Nie-
derweiler. Wegen seiner Liebe wurde er gehenkt. 

An das Schicksal von Julian Garlewicz erinnern bedeutet heute sich 
zu wehren gegen Rassismus und Nationalismus. Wir sind Menschen 
einer Erde! 

Der Friedensrat Markgrä� erland lädt ein zum Gedenken an Julian 
Garlewicz am Freitag, den 13. November 2026 um 17 Uhr auf dem 
Alten Friedhof in Niederweiler

FREIWILLIGE FEUERWEHR SCHLIENGEN

 Bringsammlung
Altmetall & Schrott

Samstag, den 14. November 
zwischen 8-14 Uhr

Schlossgartenhalle Liel-
Größere Mengen oder schwere Gegenstände müssen vorab unter 0160 946 443 90 oder 0171 647 9581 

angemeldet werden und werden nur in dem Gebiet Liel abgeholt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihre Freiwillige Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Liel

AUS DEN VEREINEN

Einladung Mitgliederver-
sammlung Förderverein des 
Kindergartens Liel e.V.
Liebe Mitglieder des Fördervereins Kinder-
garten Liel e.V.,

gerne möchten wir Sie alle zur Mitglieder-
versammlung des Fördervereins des Kin-
dergarten Liel e.V. einladen.

Wann:  Montag, den 23.11.2026, um 19:00 
Uhr,

Wo:  Kindergarten Liel, Kirchstr. 17 b, 
79418 Schliengen

Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Vorstellung des Vereins
3. Jahresrückblick
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen (2. Vorstand und Schriftfüh-
rer)
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ausblick und Fragen

Über Ihr Kommen würden wir uns freuen!
Es grüßt der Vorstand

Weihnachtsaktion des Lions 
Club Markgrä� erland bei Blu-
men-Müller in Schallstadt
Plätzchen und selbst gestaltete Armbän-
der für den Guten Zweck
Auch in diesem Jahr verkaufen die Löwin-
nen des Lions Club Markgrä� erland wieder 
selbst gebackene Plätzchen für den guten 
Zweck: Am 13., 20. und 21. November sind 
sie im Gartencenter Blumen-Müller in 
Schallstadt anzutre� en.
„Handmade with Love“ sind dabei aber 
nicht nur die grosse Anzahl an unterschied-
lichsten Weihnachtsplätzchen. Erstmals bie-
ten die Lions-Frauen auch selbst gestaltete 
Armbänder an. 
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Der gesamte Erlös kommt zu gleichen Teilen 
zwei sozialen Einrichtungen zugute: dem 
Friedensdorf International e. V. und dem 
Autonomen Frauenhaus Lörrach (Frauen 
helfen Frauen e. V.). 
Das Friedensdorf International e. V. ist eine 
Hilfseinrichtung mit Standorten in Ober-
hausen und Dinslaken. Es holt kranke und 
verletzte Kinder aus Kriegs- und Krisenge-
bieten zur medizinischen Versorgung nach 
Deutschland. Nach Abschluss ihrer Behand-
lung können die Kinder in ihre Familien zu-
rückkehren.
Das Frauenhaus Lörrach bietet volljährigen 
Frauen und ihren Kindern Schutz vor Ge-
walt, Beratung und eine sichere Unterkunft.
Die Löwinnen freuen sich über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher, die mit ihrem 
Einkauf dazu beitragen, Menschen in Not zu 
unterstützen und ein Zeichen der Solidari-
tät zu setzen.

Verkauf Gartencenter Blumen-Müller 
Lions Club Markgrä� erland
Freitag, 13.11.2026
Mädels-Abend von 17:00 bis 21:00 Uhr
Freitag, 20.11.2026
von 15:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag, 21.11.2026
von 09:00 bis 18:00 Uhr
Tickets zum Mädels-Abend unter blumen.
mueller.de
Blumen Müller, Am Hockenbuck 1, 79227 
Schallstadt

NahDran e.V. – unsere Veran-
staltungen zum Jahresende
Für November und Dezember haben wir 
einige interessante Veranstaltungen in der 
Scheune in Obereggenen (In der Laiern 1/2) 
geplant. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Freitag, 20. November 2026 – Lesung: 
„Schon ist Mittag“

Für unsere zweite Lesung dürfen wir die 
Wiener Schauspielerin Cornelia Köndgen 

bei uns begrüßen. Mit ihrem Programm 
„Schon ist Mittag“ widmet sie sich der Lyrik 
und Prosa von Ingeborg Bachmann, einer 
der bedeutendsten deutschsprachigen Au-
torinnen des 20. Jahrhunderts.
Beginn: 20 Uhr
Eintritt: 5 Euro

Samstag, 21. November 2026 – Malatelier 
für Erwachsene: „Farbe ö� net Räume“
Künstlerin und Kunstpädagogin Michaela 
Kuner lädt Erwachsene zu ihrem Malatelier 
„Farbe ö� net Räume“ ein. In entspannter 
Atmosphäre darf mit Farbe, verschiedenen 
Materialien und einfachen kreativen Im-
pulsen ausprobiert, gestaltet und Neues 
entdeckt werden. Voranmeldung bitte di-
rekt bei Michaela unter der Telefonnummer 
0176 23701319. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Uhrzeit: 17:00 bis 18:30 Uhr
Materialkosten: 10 Euro + Spenden
Dienstag, 24. November 2026 – Kreativ-
workshop für Kinder
Gemeinsam mit Sarah Straßner können Kin-
der ihre eigenen Nikolaussocken gestalten. 
Ob bunt, verspielt oder ganz individuell: 
Hier ist Platz für Fantasie und eigene Ideen. 
Wir freuen uns auf viele kleine Künstlerin-
nen und Künstler!
Uhrzeit: 15:00 bis 17:00 Uhr
Materialkosten: 10 Euro + Spenden

Freitag, 18. Dezember 2026 – Advents-
hock
Zum Jahresausklang laden wir euch ab 17 
Uhr zu einem Adventshock ein. Bei Feuer-
schale, Eintopf und Glühwein wollen wir zu-
sammenkommen, plaudern und die beson-
dere Stimmung der Adventszeit genießen. 
Ohne großes Programm, dafür mit viel Zeit. 
Kommt vorbei – wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Abend mit euch!

Vorankündigung für 2027:
22.–24. Januar 2027 – Qi Gong und Tai Ji 
mit Juan José Chuquisengo
Im Januar ist Juan José Chuquisengo aus 
München bei uns zu Gast und bietet einen 
Wochenendkurs in Qi Gong und Tai Ji an. 
Juan verbindet sein künstlerisches Scha� en 
als international renommierter Konzertpia-
nist mit der Welt der Kampfkünste, ist Trä-
ger des schwarzen Gürtels in Karate-Do und 
praktiziert Qi Gong und Tai Ji seit 25 Jahren.

Weitere Informationen und Anmeldung: 
info@nahdran-ev.de

Musikverein 
Schliengen

Kirchenkonzert des Musikverein 
Schliengen
Am Sonntag, den 15. November 2026, lädt 
der Musikverein Schliengen herzlich um 17 
Uhr zu seinem diesjährigen Kirchenkonzert 
in der katholischen Kirche St. Leodegar ein. 

Unter der Leitung von Frieder Reich möch-
ten wir Sie in stimmungsvollem Ambiente 
auf die besinnliche Jahreszeit einstimmen 
und Ihnen einen Nachmittag voller schöner 
Melodien schenken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Mit musikalischen Grüßen
Ihr Musikverein Schliengen 1888 e.V.

Landfrauen 
Schliengen

Schwarzwaldverein

Reportage: 
Westweg in Gegenrichtung
Der Fernwanderweg von Pforzheim nach 
Basel ist Kult. Zum 125jährigen Bestehen 
dieses Schwarzwald-Klassikers ist Klaus Gül-
ker ihn auch gegangen. Allerdings von Basel 
nach Pforzheim, also entgegen der üblichen 
Nord-Süd-Richtung - um die Menschen zu 
tre� en, die auf dem Westweg unterwegs 
sind. Davon erzählt er live und unterhaltsam 
in seiner Multimedia-Reportage mit vielen 
Bildern und kleinen Videoclips  am

21.11.2026, um 14:30 Uhr im LandFrau-
enraum Auggen, Lettenstr. 58,
auf Einladung des Schwarzwaldvereins 
Bad Bellingen.
Im Mittelpunkt seiner Reportage stehen die 
vielen Begegnungen unterwegs: unter an-
derem mit Wanderern, die im Wald Wagner 
hören, mit jungen Leuten, die das Allein-
wandern preisen, mit fröhlichen Trüppchen, 
die sich mit der Westweg-Tour einen Leben-
straum erfüllen. Und viele schöne Bilder von 
der 285 Kilometer langen Strecke gehören 
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natürlich auch dazu. Gülker war viele Jahre 
SWR-Radiomoderator und ist ebenso lange 
im Schwarzwaldverein engagiert. Als Wan-
derführer bietet er unter dem Motto „Raus 
mit Klaus“ Touren im Hochschwarzwald an.

Ka� ee und Kuchen werden angeboten 
gegen eine Spende ins Vereinskässle.
Anmeldungen bitte bis zum 17.11.2026 
bei Ruth Vogler, 07631/8494

Wir freuen uns auf einen informativen und 
unterhaltsamen Nachmittag mit Klaus Gül-
ker, der Eintritt ist frei.

Schwarzwaldverein Bad Bellingen
Schluchseer Jägersteig – Auf alten Jäger-
pfaden über dem Schluchsee am Sonn-
tag 22. November 2026

Mit dem Zug geht’s von Müllheim nach 
Schluchsee, wo unsere Wanderung beginnt. 
Herrlich schmale Waldpfade führen uns zu-
nächst hinauf zum felsigen Aussichtsgipfel 
„Bildstein“, von wo man ein atemberauben-
des Prachtpanorama genießen kann. Da-
nach leiten Serpentinen hinab zum Schluch-
see bis Aha, wo wir einkehren werden.

Wegstrecke:  ca. 10,5 km
Höhendi� erenz:  ca. 210 m
Wanderzeit:  ca. 3 Stunden

Mitzunehmen:  gutes Schuhwerk, Regen-
schutz, Wanderstöcke, kleines Vesper

Tre� punkt:  9.40 Uhr Bahnhof Müllheim

Wir fahren mit dem RVF-Ticket,
Aus organisatorischen Gründen ist eine An-
meldung bis spätestens 15. 11. 2026 erfor-
derlich   bei Michael und Ruth Vogler Tel.-
Nr.: 07631/8494

Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins 
bezahlen einen Teilnahmebeitrag von 5 
Euro.

Weitere Informationen unter www.
schwarzwaldverein-bad-bellingen.de

Sportfreunde 
Schliengen

Ergebnisse
Frauen
SF Schliengen - SV Dogern* 5:1
(Sarah Dosenbach 2, Elisa Marie Reinke 2, 
Kim Schauer)

Herren 1
SF Schliengen - SG Mettingen/Krenkingen 
1:5
(Tim Merstetter)

Herren 2
SF Schliengen 2 - TJZ Weil 2:6
(Ratthakon Ridkrathok, Aaron Franzke)

C-Juniorinnen
FC Heitersheim - SG Müllheim-Schliengen

Spiele der nächsten Woche
Donnerstag, 12. November 2026
C-Juniorinnen - 18:30
SG Müllheim - EPSvO Rieselfeld

Samstag, 14. November 2026
C-Juniorinnen - 13:30
Spielort Schliengen
SG Müllheim-Schliengen - SpVgg. Ehrenkir-
chen

Samstag, 14. November 2026
Herren - 14:30
FC Schlüchttal - SF Schliengen

Sonntag, 15. November 2026
Herren - 13:00
Spvgg Märkt-Eimeldingen - SF Schliengen 2
Frauen - 14:00
SG Hotzenwald* - SF Schliengen

Mittwoch, 18. November 2026
Frauen - 20:00
FC Wittlingen 2* - SF Schliengen

Herzliches Dankeschön
Wir dürfen jetzt eine mobile Stadionspre-
cher-Kabine unser Eigen nennen!
Vielen herzlichen Dank an Niko Stork, der 
das Konstrukt in abendelanger Arbeit zu-
sammen gezimmert hat!
Ein ebenso herzliches Dankeschön an Jens 
und Franziska Mayer von der Schreinerei 
Mayer-Stowasser für die großzügige Mate-
rialspende!

SV Liel-
Niedereggenen

Kommende Spiele
Sonntag, 15.11.2026
Herren | Kreisliga B
SV Liel-Niedereggenen - FV Haltingen
 15:00 Uhr 

Turnverein Schliengen

Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung am Dienstag, 
den 24. November 2026, um 20:15 Uhr
laden wir alle Mitglieder herzlich in den 
Raum 2.29 der Hebelschule Schliengen ein.

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes (1. Vor-

sitzende/Kassierer)
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung Vorstand/Kassenführung
5. Kurzbericht aus 2026
6. Wahlen der Vorstandsmitglieder

1. Vorsitzende(r)
2. Vorsitzende(r)
3. Kassierer(in)

7. Termine 2026 - 2027
8. Verschiedenes und Anträge

Wünsche oder Anregungen und ergänzen-
de Anträge bitten wir bis spätestens 
20. November 2026 schriftlich bei Karin Fed-
der, Untere-Biefangstraße 36, Schliengen 
einzureichen.
Es werden keine gesonderten Einladungen 
versandt. 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 

Ihr Vorstandsteam des TV Schliengen

ADVENTSTURNEN
Freitag, 04. Dezember 2026
Beginn 15:30 - Ende ca. 18 – 18:30 Uhr
Es erwartet Sie liebe Eltern, Großeltern und 
Freunde ein buntes, unterhaltsames und 
abwechslungsreiches Programm.
Für Unterhaltung sorgen dieses Jahr alle 
Tanz- und Turngruppen, mit Ihrer Au� üh-
rung.
Für kleine Erfrischungen, Ka� ee, Kuchen- 
und Gebäck sorgt ein � eißiges Helferteam. 
Heute schon ein ganz herzliches Danke-
schön an alle � eißigen Heinzelmännchen.
Die Turnkinder sollten bis spätestens 15:20 
Uhr in der Turnhalle sein in Sportkleidung.
Wir freuen uns auf Euch
Das Übungsleiterteam des TV Schliengen
In diesem Jahr spenden wir den Erlös aus 
unserem Ka� ee- und Kuchenverkauf an das 
„Kinderzuhause Lebensraum“ in Bad Bellin-
gen, um den Bau des „Gartens der Sinne“ zu 
unterstützen.

Ende des redaktionellen Teils
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S I L B E N R Ä T S E L
Aus den Silben an - ar - au - be - blut - chen -
chi - den - des - dig - ery - ex - fal - fang - fek -
fer - fi - ge - ge - ge - gen - gen - grup - halb -
hueh - kaemp - kat - kehrt - kor - kraft - le -
len - me - mein - ment - mer - mor - mun -
ner - on - on - pe - pe - per - ri - rup - sam -
schu - ser - si - som - sprach - stern - stuen -
ta - thro - ti - ti - tiert - um - vor - vor - wa -
was - zei - zyt
sind 19 Wörter zu bilden, deren fünfte Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, und neunte Buchstaben, 
von oben nach unten gelesen, ein Zitat von Winfried 
Kretschmann ergeben.

1. begabt

2. altgriechischer Mathematiker

3. Kopierschutz bei Geldscheinen

4. andersherum

5. Automobil

6. dreißig Minuten dauernd

7. Fälschung

8. Hornhautverdickung

9. Beginn einer Jahreszeit

10. gängeln

11. deutscher Dichter, † 1914 (Christian)

12. miteinander

13. Blutmerkmal

14. Vollkommenheit

15. wissenschaftlicher Versuch

16. rotes Blutkörperchen

17. Bildungsstätte

18. Bestechung

19. Bahnbrecher
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PRIMO-RÄTSELSPASS

an - ar - au - be - blut - chen -an - ar - au - be - blut - chen -an - ar - au - be - blut - chen -

Lösung:1. talentiert, 2. Archimedes, 3. Wasserzeichen, 4. umgekehrt, 
5. Kraftwagen, 6. halbstuendig, 7. Falsifi kat, 8. Huehnerauge, 
9. Sommeranfang,10. bevormunden, 11. Morgenstern, 12. gemeinsam, 
13. Blutgruppe, 14. Perfektion, 15. Experiment, 16. Erythrozyt, 17. Sprachschule, 
18. Korruption, 19. Vorkaempfer – „Auch Regieren ist kein Reiten auf dem 
Ponyhof.“




